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Samstag, den 24. Mai. 1873.

Amtliche Sekannirnachvngen.

Calw.  Bekanntmachung und Erlaß an die Ortsvorsteher, betreffend den Schutz der Vögel.
Mit Rücksicht auf die in bedauerlicher Zunahme begriffene Verfolgung der Singvögel und anderer nützlichen Vögel aller

Art sieht sich das Oberamt zu nachstehender Kundgebung veranlaßt:
Einer Geldstrafe bis zu zwanzig Thalern ober einer Hafrstrafe bis zu sechs Wochen unterliegt nach 368 Punkt 11 des

Reichsstrafgesetzes und Art . 40 des Polizeistrafgesetzes vom 27 . Dezbr . 1871 , wer unbefugt Eier oder Junge von jagdbarem Feder-

wild oder von Singvögeln ausnimmt , Vogelnester zerstört oder wer Vögel jeder Art fängt oder erlegt . Außerdem sind Vögel,

welche der gesetzlichen Vorschrift zuwider gefangen worden sind, wegzunehmen und in Freiheit zu setzen.
Eltern , Pflegeltern , Lehr - und Dienstherren werden aufgefordert , den ihrer Aufsicht unterstellten Kindern und jungen

^nten das bestehende Verbot eindringlich einzuschärfen und dieselben in der angegebenen Richtung gehörig zu überwachen . Ganz

besonders aber werden die Lehrer daran erinnert , den Schulkindern das Verbot einzuprägen , dieselben hiebei auch über den Nutzen

; :̂ Iögel in gewinnender Weise zu belehren , vor deren Verfolgung zu warnen und überhaupt den Sinn für das Leben der Thier«

^Fz 'unter der Jugend zu wecken.
Zu den Ortsvorstehern versieht man sich, daß sie nicht nur die K. Verordnung vom 7. Mai 1859 , betreffend den Schutz

dUb-Vögel (Reg .-Bl . S . 80 ) . sowie die gesetzlichen Strafbestimmungen in ihren Gemeinden alsbald auf ortsübliche Weise bekannt
miWn , sondern auch diese Vorschriften mit aller Strenge handhaben , auf Personen , von welchen bekannt ist , daß sie mit dem

Fangen von Vögeln oder dem Vogelhandel sich abgeben , fortgesetzt ein scharfes Augenmerk richten und überhaupt dem verderblichen

Unfug des Fangens , beziehungsweise Ausnehmens von Vögeln , Eiern oder Nestbrut überall kräftig entgegen wirken . Auch haben

sie das ihnen untergeordnete Polizeipersonal , sowie die Feld - und Waldschützen angemessen zu instruiren , denselben ihre dießfallsigen

Obliegenheiten mit Nachdruck einzuschärfen und darauf bedacht zu sein , daß jeder Fall einer Uebertretung unnachsichtlich zur Än-

zeige gebracht wird.
Den 21 . Mai 1873 . K- Oberamt.

Doll.

MMS 'L'LlLLrZ-- WrZ Lr IS.
K. Eisenbahnbauamt Waiblingen.

Nachstehende Arbeiten werden um eine Pauschalsumme je an Einen
Akkordanten vergeben:

I. Versetzen der Bauhütte am Rudersbergtunnel bei Calw an den
künftigen Tunnel bei Schweikheim . Voranschlagsbetrag 800 fl.

II . Versetzen der Bauhütte über dem Forsttunnel bei Althengstett an
den künftigen Remsviaduct , Markung Neustadt . Voran¬
schlagsbetrag 680 fl.

Pläne , Voranschläge und Bedingungen sind zur Einsicht aufgelegt . Die Offerte
wollen schriftlich und versiegelt längstens bis

Freitag,  den 30 . Mai , Vormittags 11 Uhr,
eingegeben werden . Dem Bauamte unbekannte Bewerber wollen Tüchtigkeits-
Vermögenszeugnisse zur Submisstonsverhandlung beibringen.

Waiblingen , 21 . Mai 1873 . K. Eisenbahnbauamt.
Bock.

und

Revier Liebenzell.

Holrabfuhrtermirr.
Die im März d. I . im Staatswalde

Kaffeeberg  verkauften Nadclholzstangen
müssen nach den Verkaufsbedingungen bis
1. Juni d. I . aus dem Walde abge¬
führt sein.

Liebenzell , 22 . Mai 1873.
K. Revieramt.
Heigelin.

C ä l w.

Schutz gegen Gefährdung durch
Hunde betr.

Nachdem constatirt ist, daß ..in den letz¬
ten Tagen ein mit der Wuth behafteter
Hund in benachbarten Orten mit andern
Hunden gerauft hat und die Gefahr nahe
liegt , daß solche verletzt worden sind, so er¬
scheint es geboten , daß die bestehende Vor¬
schrift hinsichtlich des Schutzes des Publi¬
kums gegen Gefährdung durch Hunde ge¬
nau eingehalten wird . Hiernach ist ins.

besondere
1) während der Nachtzeit das freie Her¬

umlaufen von Hunden jeder Gat¬
tung  außerhalb der Wohnung und
des geschloffenen Hofraums des Eigen-
thümers verboten.

2) Größere Hunde müssen, wenn sie sich
selbst überlassen , ohne Aufsicht herum¬
laufen , 'mit einem jede Gefähr¬
dung verhindernden  Maulkorb
versehen sein.

3) Der Eigenthümcr eines verbotwidrig
(Zisf . 1 und 2) betretenen Hundes
wird mit einer Strafe von 3 fl. be¬
legt , welche im Wiederholungsfall zu
verdoppeln ist.

4 ) Bösartige Hunde , wohin insbesondere
alle diejenigen zu zählen sind, welche
ungereizt einen Menschen angefallen
haben , sind von Polizeiwegen tödten
zu lassen.

Am 21 . Mai 1873.
Stadtschulth eißenam1.

Schuldt.

Calw.

Fclder-Berkauf.
Mühlebesitzer Wilhelm Reichert  da¬

hier setzt folgende Grundstücke dem Ver¬
kauf aus:

2«/ß Mrg . 44,6 Rthn . Acker am obem
grünen Weg , mit Dinkel angeblümt.

1 Mrg . 18,0 Rthn . Baumwiese im
Steckenäckerle.

«/s Mrg . 44,9 Rthn . Wiesen in Meisters¬
wiesen,

1 Mrg . 46,5 Rthn . Wiesen am Kapel¬
lenberg.

Die erste Versteigerung findet am
Montag,  den 26 . Mai 1873.

Vormittags 11 Uhr,
statt . Die Bedingungen werden günstig
gestellt , die Bezahlung des Kaufschilling»
kann in 6 Jahrerzielern erfolgen.

Rathsschreiberei.
Haffner.

Röthenbach.

Holz -Verkauf.
Am Montag,

den 26 . d. Mts .,
Vormittags 10 Uhr,
werden aus den Ge¬
meinde - Waldunge»

Breitmiß und
Wolfsgrube:

ca. 159 Raummeter sorchenes vermisch¬
tes Scheiterholz

auf dem Rathhaus dahier verkauft.
Röthenbach , den 21 . Mai 1873.

Schultheißenamt.
S chw ä m m l e.

Calw.

Verpachtung.
Die in Nro . 54 und 55 d. Bl . auSgi-
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schriebene Verpachtung de: Farrenhal-
tung  soll nächsten

Montag,  ren 26 . dieß.
Vormittags 11 Uhr,

auf dem Nathhause wiederholt vorgenom«
men werden.

Stadtpflege.
H a yd.

-kl-

^trirat - Anzeißen.
-X- : S S : L -X- 8 A : L A 3 2-

C a t w. L
Am Sonntag,  den 25 . Mai , 77

Morgens 8 Uhr , ^
^katholischer Gottesdienst.I

: s s s : sL s

TurnVereiu.
Bei der den 20 . d. vorgenommenen

Lerloosung von 30 Stück Turnhalle -Actien
sind folgende Nummern gezogen worden:

Nro . 11 . 31 . 42 . 60 . 79 . 82 . 94 . 120.
125 . 135 . 139 . 149 . 164 . 171 . 183.
185 . 193 . 205 . 25o . 262 . 261 . 302.
327 . 450 . 483 . 538 . 543 . 576.
592 . 596.

Den Inhabern wird der Betrag gegen
quittirte Zurückgabe der Aktien durch den
Diener des Turn -Vereins zugestellt werden.

Der Turnrath.

Der Ncleranen -Verein
hält am Sonntag,  den 25 . Mai , seine
Monatsvcrfammlung bei Hrn . Raus er
zur Krone ab , wozu die Mitglieder zu
zahlreichem Besuch freundlichste eingeladen
find . Anfang Nachmittags 2 Uhr.

Der Ausschuß.
Die

Ossenbnrger Naturbleiche
st wieder eröffnet.

Für eine schöne dauerhafte Bleiche wird
garantirt.

Zur Empfangnahme und besten Besor-
gung von Tuch , Garn und Faden ist bereit

C. G . Grüner  in Calw.

Nächste Woche backt

Bäcker Müller.

Darlehengesuch.
750 fl. auf doppelte Sicherheit , ivovon

2/z Güter und >/z Gebäude , sucht
Verwaltnngsaktuar

Ziegler.

Hl ^ ir zeigen hierdurch an , daß der in
unseren Waldungen bei Oberkoll-

wangen stattgefundene

Rcisach-Verkaus
genehmigt ist.

Stälin  u . Comp.

Simmozheim.
Wagenoerkauf.

^ Einen zweispännigen Wa¬
gen mit eisernen Achsen
noch neu , einen Ochsen¬

wagen und ein noch neues einspänniges
Wägele hat zu verkaufen

Lorenz Kühnle,
Schäfer.
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Grob- und Feinschleiserei,
MIK LZ AA bei Calw,

empfiehlt sich im Schleifen und Poliren aller in dieses Fach einschlagenden

Gisen-, Stahl- rmb GnHwaaren, als:
Herdplatten , Feilen , Bügeleisen , Waffengeschirr , Handwerks -, Garten - und Haus-
haltungsgeräthschaften , Instrumente und Rasirmesier rc.

unter Zusicherung solider Arbeit und prompter Bedienung.
Niederlage befindet sich in Calw  bei Herrn I . Ziegler  zur alten Post , wo¬

selbst Aufträge aufgegeben und abgeholt werden können . _ _ _

/euerverficherungsblink für Deutschland in Gotha.
Nach dem Rechnungsabschlüsse der Bkmk für 1872 beträgt die Ersparniß für

das vergangene Jahr
70 Pioeent

der eingezahlten Prämien.
Jeder Bank -Theilnehmer in hiesiger Agentur empfängt diesen Antheil nebst einem

Exemplar des Abschlusses vom Unterzeichneten , bei dem auch die ausführlichen Nach¬
weisungen zum Rechnungsabschlüsse zu jedes Versicherten Einsicht offen liegen.

Denjenigen , welche beabsichtigen , dieser gegenseitigen Feuerversicherungs -Gesell«
schüft beizutreten , gibt der Unterzeichnete bereitwilligst deßfallsige Auskunft und ver¬
mittelt die Versicherung.

Calw , den 20 . Mai 1873.
C . W . Heiter,

Agent der Feuerversicherungsbank f. D . in Gotha.

Oberreichenbach.

Alle unsere werthen Freunde und Bekannte laden wir zu unserer
Hochzeit auf

Donnerstag nnd Freitag, den 29. und 80. d. M.,
^ in unser elterliches Haus freundlich ein.

vLviä köntLoklsr.
VLrbLrL Löwenwirthstochter.

Nächsten Sonntag , den 25 . d. M,
Keunion im MicstaekMen Garten,

bei ungünstiger Witterung im Saale.

Hiezn ladet ergebenst ein
_ LsSLelis-ktLkülirsr.

Lpil6pti8oIi6 Lrä-mpke(kaUsuekt)
!heilt brieflich der Specialarzt für Epilepsie Dr . G. Kikkifckl, Berlin . Louisenstraße 45^
Augenblicklich über tausend  Patienten in Behandlung.

Stammheim.
Einen aufgerichteten

Calw.

Wagen , . .
mit holzenen Achsen, sammt Zugehör , sowie !empfiehlt

eine» FlauderMig s . s -u»-r
,, „ d ein - <x-» g - Einig- » SM,

hat zu verkaufen N N g
Michael K ömpf, ; sind zu verkaufen ; wo ? ist bei der Exped.

Gemeinderath . ^d. Bl . zu erfragen.
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Darlchengcsuch.
500 —600 fl. sucht auf 450 fl. Ge

bäude - und 720 fl. Gütersicherheit
Verwaltungs -Aktuar

Ziegler.

d OH - S -LS gingen gestern

i-E Tejnach KA Mr»p « Iv « n 8
in Papier eingemickelt. Der
redliche Finder wolle solche
gegen sehr gute Belohnung

im Badhotel Teinach abgeben.
' wurden amimden

skt-qr -ilW

Hirsau.

Lehrlings-Gesuch.
Einen kräftigen jungen Menschen nimmt

in die Lehre
Schreiner Beckh.

Calw.

Markt - Abend
2 leere Frucht¬

säcke, welche der rechtmäßige
Eigenthümer gegen Ersatz der
Einrückungs - Gebühr abholen
kann; wo? ist bei der Exped . d.

Bl . zu erfragen.
Simmozheim.

Geld ansznleihen.
125 fl. Pfleggeld liegen gegen gesetzliche

Sicherheit zum Ausleihen parat bei
Conrad Nepphun.

Weltenschwann.

Geld ansznleihen.
^ 2, Bei der Stiftungspflege des

Unterzeichneten liegen 200 fl. znm
Ausleihen parat bei

B . Kusterer.

Seitzenthal bei Neubulach.
Einen zweijährigen

Logis-Gcsuch. Wuenhahn
Es werden 3 Z -mmer nebst Küche zu

miethen gesucht , wovon 1 Zimmer sich zu
einem Putzladen eignen würde . Das
Nähere bei der Expedition d. Bl.

Hirsau.

GeldausMeihen.
Bei der hiesigen Stiftungspflege liegen

300 fl. gegen gesetzliche Sicherheit zum
Ausleihen parat.

Stammheim.

Eber -Verkauf.
Einen zum Dienst tauglichen , ein

halbes Jahr alten halbenglischen Eber hat
zu verkaufen

_Johannes Ernst.  Bauer.

Einen Eimer guten

Apfelmost
hat wegen Kellerräumung sogleich zu ver¬
kaufen

Heinrich Lorch.
Ein schöner

ist zu verkaufen ; wo ? ist bei der Exped . d.
Bl . zu erfragen.

Mein Spitzerhund,
schwarz , mit weißem Abzeichen,
ist mir letzten Dienstag  abhan¬
den gekommen ; für dessen Beibrin¬

gung gebe ich eine Belohnung.
H . Noll.

Weil d. Stadt.

Einen Farcen,
10 Monate alt , Rothbraun , hat zu verr
kaufen

Engelwirth Eble.

Gottesdienste am Sonntag , den 25. Mai:
Vorm . ( Pred .) : Herr vr . Gunderi.
Nachm . ( Pred .) : Herr Helfer Grill.

Calw.  Flucht -Preise am 21 . Mat 1873.

Getreide-
Gattun¬

gen.

Farren
Achweizgefleckl) , ausgezeichnet im Dienst,
hat zu verkaufen

Herma nn ' s Wtw.

Waizen
Kernen
Bohnen
Gerste
Dinkel,alter

neuer
Haber , gem.
Wicken

Summe

Vori¬
ger

Rest

Neue
Zu¬

fuhr

Gc-
sannnt-

Be-

Heu-
tiger!
Ver - ! Rest
kauf gebt.

Höchster
Preis

Wahrer
Mittel-
Preis

Niederster
Preis

Ver¬
kaufs-

Summe

Gegen d. vor
Durch¬

schnittspreis

mehr > " -nt-

Ctr. CK.
trag
CK. ^ Ctr. CK. fl- kr fl- ! kr. fl. I kr. fl. kr.

I ncr
I  kn

_ _ _ — — — —

— 190 190 190 — 39 8 27 8 18 1606 2 25 —

10 10 10 5 48 58 _

— 281 281 281 - — 5 32 5 30 1651 12 33 —

— 163 163 163 —
H

24 5 4 s — 827 12 32 —

- 6141 644 , 644 ' -
Stadtsä

"4142
uttlie

26
iß, namt.

Unter 93 Schulamtszöglingeu , welche in Folge erstandener Prüfung zu Ver - ! Finanzcommission der Kammer der Abgeordneten ihre zweite Sitzung

sehungvon Lehrgchilfenstellcn an Volks,chulenfür befähigt erklärt wurden , befinde .^ über den dem ständischen Ausschüsse vor einem Monat Übergebenen

LZLN ; N '?n . Nn ^ für 1873 - 75 adh - lt -n Möglich , daß du ?ch ein

- Der „ Staatsanz . " vom 22 . Mai enthält eine K. Verordnung, ! b-Mkunigtes Verfahren noch ein Lteuer .Provlsor .um abgewendet wer-

welche , in Vollziehung des Art . 1 , fünfter Absatz des Gesetzes vom ! d-n kann , welches unerläßlich wäre , wenn b,s Ende Oktober da « neue

16 . März 1673 . betr . die dienstliche Stellung der den Amtsoorstän . mcht zur Vetabscht -Üm,g gelangt ,sü

den beigegebeuen Beamten der Obcrämtcr , bestimmt , daß tue zur Zeit . - ' bie Schiff,
b-r Krlassnna des voraenannten K -sekes vom 16 . Mär - d -r de. !brücke zwtfchen Püttersdor Seltz dem offeml .chcn Ver ehr ubergeben.

mann " erhalten.
— Calw.  Tagesordnung der Sitzung des K. KrelSstrafgerichts

am Dicnstag  den 27 . Mai : 1) Vorm . 0 Uhr : Komad Freuden-
der ge r,  lediger Schneider von Haslach , bair . Amts Neustadt , wegen
Diebstahls . 2 ) Vorm . 9 Uhr : Konrad Gauß,  16 Jahre alter!

Grenz .' mehr " , und mit Reichs -, badischen und elsäßischen Wappen -
letztere ein Querbalken auf rothem , mit Kronen besäeten Felde — ,
Laubgewinde und Fahnen zierten si ' . Tie Feiei hatte eine zahlreiche
Menge Volkes , von dies - und jenseits des Rheines , herbcigeführt.

Freiburg,  19 . Mai . Vorgestern wurden circa 300 Maurer-

Metzgerlchrling von Walddorf , OA . Nagold , wegen mittels Fälschung ! und Zimmergesclleii von ihren Meutern entlassen . Neben dem sich

einer Privaturknnde verübten Betrugs . 3 ) Nachm . 3 Uhr : Wilhelm !fühlbar machende» Geldmangel wird als Hauptsache dieser Maßregel

Uhl mann,  lediger Taglöhncr von Halden , Gemeinde Gcddelsbach , ^ie fortwährend sich steigernden Forderungen dieser Arbeiter bezeichnet.

OA . Wcinsberg und Georg Hauser,  lediger Taglöhner von Katz. !Hoffentlich dient dieser Vorgang dazu , die Bet reffenden zu belehren,

berg, BezirksamtsH am m, Kreis Regensburg, wegen Körperverletzung. !baß der allzustramm gespannte Bogen schießlich zerreißt, und wenn
— Dem Rechenschaftsbericht über die Verwaltung der K . Brand - !überhaupt die Gewerbe gedeihen sollen, dieß nur geschehen kann , wenn

versicherungS -Hauptkassc im Jahr 1872 entnehmen wir , daß im Ober- ' sowohl von Seite der Arbeitgeber als der Arbeitnehmer , keine unbil-

amlsbezirk Ealw  8,428 fl . 41 kr. Brandschadensumlage erhoben, !ligen und übertriebenen Forderungen gestellt werden.

dagegen nur 2,062 fl . 3 kr. Brandschadens -Vergütungen demsclbei ' ! — Frankfurt,  19 . Mai . Gestern , 18 . Mai . waren es 25

zugcfallen sind , in Freudenstadt  kamen ans 7,228 fl . 14 jkc. l Jahre , daß das erste Deutsche Parlament in der PaulSkirchc eröffnet

Brandschadens -Umlage 45,963 fl . 4tz >/2 kr. BraudschadenS -Vergü -1  wurde . — Vor einigen Wochen verletzte sich eine Frau mit einer Näh-

tuiigen . Am günstigste » pnd die Verhältnisse in Spaich ingen,  wo snadel am Daumen , wobei die Spitze abbrach . Die anfänglich kleine

auf 5,690 fl . 54 kr. .Brandsch .-Umlagc nur 81 fl. Vergütungen zu ! Wunde wurde bald bedeutend und führte den Tod der Frau durch

leisten waren . ! Blutvergiftung herbei.

— Stuttgart,  19 . Mai . Morgen wird die hier versammelte ! — Ein deutscher Gelehrter , Professor vr . Ebcrt in Leipzig, hat eirr
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Buch aus dem alten Wunderlande Egypten mitgebracht , das zu den
ältesten und interessantesten gehört , die es gibt . Die egyplischen Prie¬
ster schrieben ihre Bücher in Bilderschrift aus Blätter der Papyrus-
Staude und zwar auf die geglättete Haut zwischen Mark und Rinde,
die sich zu einer Art Pergament verdichtete ; diese beschriebenen Blätter
wurden zusammengerollt . Eine solche Papyrus -Rolle , etwa 3400
Jahre alt , hat vr . Ebert in Theben entdeckt und erworben , und der
König von Sachsen hat sie der Unioersuät Leipzig geschenkt. Sie
enthält auf 110 Seiten ein Handbuch der altegyptischen Arzneikunst,
welches die Leiden jedes Körpertheils beschreibt und die Heilmittel an»
gibt . Neun Seiten sind den Augenkrankheiten gewidmet , in deren Be¬
handlung sich die Egypter vor allen Völkern auszeichneten . Diese
Rolle ist so wohl erhalten wie keine andere bis jetzt bekannte , kein
Buchstabe fehlt , vr . Ebert wird seinen werthvollen Fund veröffent¬
lichen . Das britische Museum hat eine ähnliche Papyrus -Rolle im
vorigen Jahre für 3000 Pf . Sterling erworben.

— Von sächsischen Reichstagsabgeordneten wird auf Grund genauer
Ermittelungen ihres Wahlcomites über die Stimmung der Wahlkreise
berichtet , daß aus dem Königreiche Sachsen mindestens fünf Social-
Demokraten in den nächsten Reichstag gelangen werden.

— Berlin,  20 . Mai . In seiner heutigen Sitzung nahm der!
Reichstag nach kurzer Debatte in dritter Lesung fast einstimmig das
Gesetz über den Umlau der Festungen an , ebenso fast einstimmig den
Antrag Tellkamp ' s und Genossen betreffs Vorlegung eines Bankgesetzes.
Der Bundeskommissar Michaelis erklärte , der Bundesrath verkenne
nicht die Dringlichkeit und stehe die Vorlage eines bezüglichen Gesetz,
rntwurfs mit Sicherheit in nächster Sitzung in Aussicht . Der Antrag
Prtersen 's und Genossen wegen Vorlegung eines Gesetzentwurfs über
den Schutz von Fabrik - und Waarenzeichen wird gleichfalls angenommen.
E undeskommisar Weiman simerte eine anderweitige Erwägung des
Antrags durch den Bundesrath , der bislang die bezüglichen Bestimmun¬
gen der Strafgesetze für genügend gehalten habe , zu.

— Der Art . 1 des vom Reichstag angenommenen Gesetzes über den
Umbau der Festungen bestimmt , daß au » der französischen Kriegs-
enlschädigung 72 Millionen Thaler zur zeitgemäßen Umgestaltung
und Ausrüstung der Festungen Köln , Koblenz , Mainz , Rastatt , Ulm,
Ingolstadt , Spandau , Küstrin , Posen , Thorn , Danzig , Königsberg,
Giogau , Neiße , Memel , Pillau , Kolberg , Swinemünde , Stralsund,
Friedrichsort , Sonderburg , Düppel , Wilhelmshaven , sowie der Be¬
festigungen der unteren Weser und der unteren Elbe ausgeschieden
werden sollen.

— Berlin,  19 . Mai . Von informirter Seite wird versichert,
daß der Kaiser hohen Werth aus die Erledigung des Militärgesetzes legt.
Unter den Bundesräthcn fürchtet man hingegen mit Recht , daß der
Reichstag , nachdem er das Budget durchberathen und in die Pfinast-
serien gegangen , sich kaum entschließen wird , die schwierige und jedenfalls
lang andauernde Berathung - es Militärgesetzes vorznnehmen Deß-
hald ist ernstlich wieder die Rede von der Abhaltung einer Herbstsession,
wenn nicht etwa der Grund durchschlägt , daß der b.treffenden Vorlage
eine Vertagung auf ein Jahr Nichts von ihrer Wichtigkeit benimmt.

— Berlin,  21 . Mai . Ueber die Reisepläne de» Kaisers erfährt
die „Provinzial -Corrrspondenz " . daß derselbe am Id . Juni nach Frank-
furt gehen wird , um mit dem Kaiser von Rußland zusammenzutrcffen
und gemeinsam mit diesem einen Besuch in Jugenheim und Darm¬
stadt zu machen . Don dort dürste in der zweiten Hälfte de» Juni
die Reise des Kaisers Wilhelm nach Wien erfolgen . In der ersten
Juli -Woche wird er zur Kur nach EmS gehen . — Der Besuch des
Schah von Persien am hiesigen Hofe erfolgt voraussichtlich am 5.
Zuni.

— Der Gründer aller Gründer wird der Baron Reuter werden.
Ihm ist es gelungen , von dem Schah von Persien das ausschließliche
Recht zum Bau von Eisenbahnen und Canälen und zur Ausbeutung
der Bergwerke und Forsten im ganzen Lande deS Schah ' s zu erhalten.
Seine Concession erstreckt sich auf 70 Jahre . Das Grundeigenthum

Der König von Belgien wird am 21 . von Brüssel hieher abreisen.
— Der Prinz von Wales will an demselben Tage in London ein-'
treffen . — Der Kronprinz von Dänemark ist heute von hier adgereist.

— Ein prächtiger Hirsch wollte sich offenbar auch die Ausstellung
in Wien  ansehen und von dem Gastrecht profitircn ; denn er spazirte
langsam und majestätisch zur Vorstadt Wieden herein und besah sich
die Leute und die glänzenden Schaufenster , hinter denen er oft Kame¬
raden zu sehen glaubte . Man kreiste ihn endlich ein und fieng ihn,
er war offenbar aus dem kaiserlichen Thiergarten entkommen.

Schweiz . Bern,  18 . Mai . Das hiesige Kantonalcomite der
Ultramontanen fordert in einem Aufrufe , der heftige Auslassungen
gegen die Staatsbehörde enthält , alle Katholiken , die treu zu Rom
stehen , auf,  sich bei einer Volksversammlung , welche am 25 . Mai
zn Correndlin stattfinden soll, zahlreich zu betheiligen . Es sei jetzt genug
proteitirt und es sei Zeit , sich nunmehr an das Volk selbst zu wenden,

Bern,  20 . Mai . Der Kantonalralh von Solothurn hat bei
der Berathung der Strafgesetze die Todesstrafe mit 70 gegen 11
Stimmen aufgehoben und die Bestimmungen gegen den Mißbrauch
der Kanzel angenommen.

Frankreich . Versailles,  20 - Mai . In der heutigen Sitzung
der Nationalversammlung wurde die Bildung der Bureaux und die
Wahl des Präsidiums vorgenommen . Von den gewählten Präsidenten
der Bureaux gehören 13 der Rechten oder dem rechten Centrum und
nur 2 dem linken Centrnm an . Zum Präsidenten der Nationalver¬
sammlung wurde Buffet mit 359 Stimmen gegen Märtel , auf den ''
239 Stimmen fielen , gewählt , de Goulard , Benoist d' Azy und Vitet
wurden zu Vizepräsidenten erwählt . Märtel hatte auch hier nicht die
genügende Majorität erlangt . Minister Dufaure legte dem Han
den Entwurf eines Wahlgesetzes vor . Die Regierung erklärte sich d>.
mit einverstanden , daß die von der Rechteneingebrachte Interpellation
erst am Freitaq zur Verhandlung komme.

Die Wahlen der Nationalversammlung zeigen, daß von eü . r
Versöhnlichkeit und einer Rücksichtnahme der Majorität gegen die Mi-
norität nicht mehr die Rede ist . Das gelammte Bureau wurde auS
Männern der Rechten und des rechten Centrumö zusammengesetzt , und
Goulard dabei für seine Entlassung durch ein Vertrauensvotum seiner
Partei entschädigt.

Paris,  19 . Mai . Auf der Boulevard -Börse herrscht große
Unruhe in Folge der Kammersitzung . Die pariser Garnison soll auf
vier Tage consignirt sein.

Italien . Rom,  21 . Mai . Die Depulirtenkammer verwarf
mit 179 gegen 157 Stimmen den Antrag Mancini ' s auf vollständige
Ausweisung der Jesuiten.

Spanien . Perpignan,  21 . Mai . Einer Meldung aus Cer¬
vera vom l 9 . d. M . zufolge hätten Tristany , Canals und Prinz Al-
Phons den Flecken Sanahuja nach lebhafter Verthcidigung durch 15»
Freiwillige genommen . Die Freiwilligen hätten sich unter der Be¬
dingung der Schonung deS Lebens ergeben , seien aber trotzdem er¬
schossen worden.

England . Die „Times " schreiben in ihrem Cityartikcl : „Die
Angaben , daß der Schah von Persien fünf Millionen Lstr . ( 60 Mil-
lionen Gulden ) für die Unkosten seiner Reise nach Europa bestimmt
hat , bleibt trotz ihres anscheinend widersinnigen Charakters unbestritten . *

Schweden . Stockholm,  12 . Mai . Die feierliche Krönung
des Königs und der Königin hat heute in der Hofkirche stattgefunden.
Der König legte den Weg vom Schlosse nach der Kirche , welch« in
ihrem festlichen Schmucke einen prachtvollen Anblick gewährte , trotz
heftigen Regens zn Fuße zurück ; die Königin bediente sich des Wagens.
Eine unübersehbare Menschenmenge war versammelt und begrüßte da»
königliche Paar mit endlosen Jubelrufcn . Die Spccialgesandten der
auswärtigen Mächte , die übrigen hier accreditirten Mitglieder des di-
plomatischen Corps , die Mitglieder des Reichstages und die hohen
Würdenträger wohnten der Ceremonie bei.

Rußland . Petersburg,  12 . Mai . Wie die „ Ostsce -Zcitung"
gibt der -itaather ; das Privateigcnthum wird billig expropriirt ; von i berichtet , hat der KriegSnünifter Befehl crtheilt , bei der fast im
seinem Gewinn zahlt Baron Reuter 15 — 20 pCt . an den Staat . Mittelpunkte Rußlands gelegenen Gubernialstadt Orcl ein 2000
Persien ist noch jungfräulicher Boden für Gründungen und zu hoffen , Morgen umfassendes Grundstück anznkaufen , auf dem großartige Mi-

daß die europäischen Gründer , von denen viele z. B . in Wien jetzt j litä . -Casernen , in denen 300,000 Mann untergebracht werden können,
Ferien haben , nach diesem gelobten Lande answandern . Proviant -Magazine und Waffeu -Arsenale für die ganze russische Armee
— Wien,  18 . Mai . Der Kronprinz und die Kronprinzessin f des ^erbaut werden sollen . Dieser Punkt ist deßhalb gewählt worden , weil

deutschen Reiches haben sich heute früh nach Venedig begeben und ge- ^Orel einen Hauptknotenpnnkt des vorzugsweise für strategische Zwecke
denken über Mailand und die italienischen Seen am 3 . Juni im ! berechneten russischen Eisenbahnnetzes bildet , von dem ans im Falle
neuen Palais bei Potsdam wieder einzutreffen . Dieselben reisen im seines Krieges leicht nach allen Seiten Truppen , Waffen und Kriegs¬
strengsten Inkognito unter dem Namen Graf und Gräfin von Lingen . i Munition versandt werden können, und der für den Feind , selbst wenn
Der Kaiser hatte sic zum Bahnhof begleitet , nachdem er vorher in ^ er siegreich im Lande vordringt , schwer erreichbar ist.
Hetzendorf , wohin er sich schon um 6 Uhr begab , gemeinschaftlich mit Petersburg,  22 . Mai . Der Schah von Persien list heute
ihnen das Dejeuner eingenommen hatte . Der Abschied zwischen dem Mittag angekommen . Der Schah und der russische Kaiser fuhren
Kaiser und den kronprinzlicher Familie war ein überaus herzlicher . — i zusammen , dahinter die Großfürstin und Gefolge.
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